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N I E D E R S C H R I F T 
 
 
 

 
 
 
 
 

Gremium: Landkreis Dachau 
Umwelt-/Verkehrs- und Kreisausschuss 

  

Sitzung am: Freitag, den 23.06.2023 

  

Sitzungsort: Landratsamt Dachau 

Sitzungsraum: Großer Sitzungssaal 

  
Sitzungsbeginn: 08:30 Uhr 

  
Sitzungsende: 12:02 Uhr 

 
 
 
 
 
Status: Öffentliche Sitzung 
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Tagesordnung 
 
 
 
 

Öffentlicher Teil: 

 1.   Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) im Landkreis Dachau; 
(Zwischen)-Evaluation der neuen sowie ausgeweiteten Regionalbuslinien und Ex-
pressbuslinien 

  
 2.   Regionaler MVV-Omnibusverkehr im Landkreis Dachau; 

Ausschreibung der Linien 693, 703, 704, 721 und 730/791 ab dem Jahresfahr-
planwechsel 2025 

  
 3.   Regionaler MVV-Omnibusverkehr im Landkreis Dachau; 

Umsetzung des Nahverkehrsplans Dachau - aktueller Stand der Planungen für die 
Expressbuslinie X732 ab dem Jahresfahrplanwechsel 2026 

  
 4.   Gemeinsames Kommunalunternehmen für Abfallwirtschaft, A.d.ö.R. der Landkrei-

se Fürstenfeldbruck und Dachau (GfA); 
Satzungsänderung 

  
 5.   Internationale Bauausstellung (IBA) in der Metropolregion München "Räume der 

Mobilität"; 
Teilnahme des Landkreises Dachau 

  
 6.   Vergabe des Nachhaltigkeitspreises (ehemals Energiepreis); 

Neuausrichtung 
  
 7.   Kreisstraße DAH 8; 

Ausbau Ortsdurchfahrt Tandern - Ausschreibung und Beauftragung der Ausbau-
planung 

  
 8.   Umbau der Kreuzung St 2339 / DAH 4 in Ampermoching 
  
 9.   Kommunale Abfallwirtschaft; 

Änderung der Abfallwirtschaftssatzung zum 01.08.2023 - Ausschluss von biolo-
gisch abbaubaren Sammelbeuteln für die Biomüllsammlung 

  
 10.   Kommunale Abfallwirtschaft; 

Strafbefehl gegen ehemaligen Geschäftsführer der Fa. Wurzer - Auswirkungen 
auf bestehenden Entsorgungsvertrag für den im Landkreis Dachau erfassten Bio-
müll 
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Tagesordnungspunkt 1  
 
Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) im Landkreis Dachau; 
(Zwischen)-Evaluation der neuen sowie ausgeweiteten Regionalbuslinien 
und Expressbuslinien  
    

 
 
Beschluss: 
 
1. Vom Bericht der Verwaltung wird Kenntnis genommen. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, von der Münchner Verkehrs- und Tarifverbund 

GmbH eine turnusmäßige Evaluation der Regionalbus- und Expressbuslinien 
für den Landkreis Dachau durchführen zu lassen und den Kreisgremien vor-
zustellen. 

 
 
Abstimmungsergebnis (Umwelt- und Verkehrsausschuss): 
 
anwesend: 15 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: 0 
 
 
Abstimmungsergebnis (Kreisausschuss): 
 
anwesend: 15 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: 0 
 
 
 

Tagesordnungspunkt 2  
 
Regionaler MVV-Omnibusverkehr im Landkreis Dachau; 
Ausschreibung der Linien 693, 703, 704, 721 und 730/791 ab dem Jahres-
fahrplanwechsel 2025  
    

 
 
Beschluss: 
 
1. Vom Bericht der Verwaltung wird Kenntnis genommen. 
 
2. Die Verwaltung wird für den Landkreis Dachau über die Münchner Verkehrs- 

und Tarifverbund GmbH ermächtigt, die Neuausschreibungen der Verkehrs-
verträge der Regionalbuslinie 693 ab Jahresfahrplan 2025 zu veröffentlichen. 
Über die territoriale Beteiligung wird in einer folgenden Gremiensitzung zu den 
noch zu präsentierenden Kosten und Fahrplan entschieden. Die Neuaus-
schreibung hat durch den ÖPNV-Aufgabenträger Landkreis Freising in Zu-
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sammenarbeit mit der Münchner Verkehrs- und Tarifverbund GmbH zu erfol-
gen. 

 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, in der folgenden Gremiensitzung das finale 

Fahrplankonzept und abgestimmte Kostenabschätzung für die Regionalbusli-
nie 703 zu präsentieren. In dieser Sitzung soll der Beschluss über die Aus-
schreibung der Linie 703 gefasst werden. 

 
4. Die Verwaltung wird für den Landkreis Dachau über die Münchner Verkehrs- 

und Tarifverbund GmbH ermächtigt, die Neuausschreibungen der Verkehrs-
verträge ab Jahresfahrplan 2025 

 über sieben Jahresfahrplanperioden nach dem präsentierten Leistungsange-
bot bzw. genannten Konditionen für die MVV-Regionalbuslinie 704 zu veröf-
fentlichen 

 über zehn Jahresfahrplanperioden nach dem präsentierten Leistungsangebot 
der Variante 3 bzw. genannten Konditionen für die MVV-Regionalbuslinie 721 
zu veröffentlichen 

 über zehn Jahresfahrplanperioden nach dem präsentierten Leistungsangebot 
bzw. genannten Konditionen für das MVV-Regionalbuslinien-Bündel 730, 791 
und 791 V zu veröffentlichen. 

 
 
Abstimmungsergebnis (Umwelt- und Verkehrsausschuss): 
 
anwesend: 15 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: 0 
 
 
Abstimmungsergebnis (Kreisausschuss): 
 
anwesend: 15 
Ja-Stimmen: 14 
Nein-Stimmen: 1 
 
 
 

Tagesordnungspunkt 3  
 
Regionaler MVV-Omnibusverkehr im Landkreis Dachau; 
Umsetzung des Nahverkehrsplans Dachau - aktueller Stand der Planungen 
für die Expressbuslinie X732 ab dem Jahresfahrplanwechsel 2026  
    

 
 
Der Vorsitzende stellt Kenntnisnahme fest. 
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Tagesordnungspunkt 4  
 
Gemeinsames Kommunalunternehmen für Abfallwirtschaft, A.d.ö.R. der 
Landkreise Fürstenfeldbruck und Dachau (GfA); 
Satzungsänderung  
    

 
 
Beschluss: 
 
Der Umwelt-/Verkehrs- und Kreisausschusses empfiehlt dem Kreistag: 
Der Kreistag 
 
1. begrüßt die Überlegungen des GfA, in Umsetzung der Novellierung des Baye-

rischen Klimaschutzgesetzes das gemeinsame Kommunalunternehmen um 
die Erzeugung von erneuerbaren Energien zu erweitern und stimmt der vorge-
legten Änderung der Unternehmenssatzung des GfA zu. Das GfA und die 
Verwaltungen der Trägerlandkreise werden beauftragt, zusammen mit dem 
Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband ein Konzept für eine Trennung 
der Geschäftsbereiche Abfall und Energie zu erarbeiten, um die KAG-
Konformität der Verbrennungspreiskalkulation sicherzustellen. Damit sollen 
die Zielsetzung verlässlich kalkulierbarer Abfallgebühren erreicht werden, wie 
auch die Möglichkeit der Ausschüttung etwaiger Gewinne aus dem Energie-
sektor an die Gesellschafterlandkreise geschaffen werden. 

 
2. begrüßt die Erschließung CO²-freier Wärmequellen durch das vorgeschlagene 

Geothermievorhaben. Zur Begrenzung der wirtschaftlichen und rechtlichen Ri-
siken, auch im Hinblick auf die hoheitliche Aufgabe der Abfallentsorgung, die 
Gebührenkalkulation und auf die Kreishaushalte soll das Projekt in ein Unter-
nehmen in Privatrechtsform ausgegliedert werden. 
 
Das GfA wird beauftragt, zu prüfen ob eine Beteiligung Dritter sinnvoll ist und - 
bei einem positiven Prüfergebnis - Verhandlungen mit weiteren Partnern, vor-
rangig den betroffenen Kommunen aufzunehmen und das Ergebnis unter Vor-
lage eines Entwurfs eines Gesellschaftsvertrags den Kreistagen zur Entschei-
dung vorzulegen. 

 
3. Die Verwaltungsräte des GfA werden gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 1, 2 und Nr. 10 

Unternehmenssatzung an diese Beschlüsse gebunden. 
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Abstimmungsergebnis (Umwelt- und Verkehrsausschuss): 
 
anwesend: 15 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: 0 
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Abstimmungsergebnis (Kreisausschuss): 
 
anwesend: 15 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: 0 
 
 
 

Tagesordnungspunkt 5  
 
Internationale Bauausstellung (IBA) in der Metropolregion München "Räume 
der Mobilität"; 
Teilnahme des Landkreises Dachau  
    

 
 
Beschluss: 
 
Der Umwelt-/Verkehrs- und Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag: 
1. Es wird Kenntnis vom Vortrag genommen. 
 
2. Der Landkreis Dachau beteiligt sich nicht an der Internationalen Bauausstel-

lung (IBA) „Räume der Mobilität“ in der Metropolregion München. 
 
 
Abstimmungsergebnis (Umwelt- und Verkehrsausschuss): 
 
anwesend: 14 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen: 4 
(Bei kurzzeitiger Abwesenheit eines Kreisrates) 
 
Abstimmungsergebnis (Kreisausschuss): 
 
anwesend: 15 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 3 
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Tagesordnungspunkt 6  
 
Vergabe des Nachhaltigkeitspreises (ehemals Energiepreis); 
Neuausrichtung  
    

 
 
Beschluss: 
 
Der Umwelt-/Verkehrs- und Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag: 
1. Vom Vortrag wird Kenntnis genommen. 
2. Es soll kein weiterer Energie- bzw. Nachhaltigkeitspreis ausgelobt werden. Die 

Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept zur Information und Beteiligung der 
Bevölkerung zu den Themen Energieeinsparung, Klimaschutz und Klimaan-
passung zu entwerfen. Der bisherige Klimaschutztag soll hierbei mit einbezo-
gen werden. 

 
 
Abstimmungsergebnis (Umwelt- und Verkehrsausschuss): 
 
anwesend: 15 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: 0 
 
 
Abstimmungsergebnis (Kreisausschuss): 
 
anwesend: 15 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: 0 
 
 
 

Tagesordnungspunkt 7  
 
Kreisstraße DAH 8; 
Ausbau Ortsdurchfahrt Tandern - Ausschreibung und Beauftragung der 
Ausbauplanung  
    

 
 
Beschluss: 
 
1. Der Ausschreibung der Planung für den Straßenvollausbau wird zugestimmt. 
 
2. Die erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 54.000,-- € werden über die 

Haushaltstelle 1.6500.9591 bereitgestellt. 
 
3. Herr Landrat wird ermächtigt, eine entsprechende Planungs- und Ausbauver-

einbarung mit der Gemeinde Hilgertshausen-Tandern abzuschließen. 
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4. Über die Bereitstellung der erforderlichen Haushaltsmittel für den Ausbau wird 
im Rahmen der jährlich stattfindenden Haushaltsberatungen entschieden. 

 
 
Abstimmungsergebnis (Umwelt- und Verkehrsausschuss): 
 
anwesend: 13 
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 
(bei kurzzeitiger Abwesenheit von zwei Kreisräten) 
 
 
Abstimmungsergebnis (Kreisausschuss): 
 
anwesend: 15 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: 0 
 
 
 
 

Tagesordnungspunkt 8  
 
Umbau der Kreuzung St 2339 / DAH 4 in Ampermoching  
    

 
 
Beschluss: 
 
1. Herr Landrat wird ermächtigt, eine entsprechende Planungs- und Ausbauver-

einbarung mit dem Staatlichen Bauamt Freising und der Gemeinde Heberts-
hausen abzuschließen. 

 
2. Die derzeit erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 18.000 € werden über 

die Haushaltstelle 1.6500.9591 bereitgestellt. 
 
3. Die Maßnahme wird mit in die Prioritätenliste für Tiefbaumaßnahmen aufge-

nommen. Über die Bereitstellung von weiteren Haushaltsmitteln für die Pla-
nung und den Ausbau wird dann im Rahmen der jährlich stattfindenden Haus-
haltsberatungen durch die Kreisgremien entschieden. 

 
 
Abstimmungsergebnis (Umwelt- und Verkehrsausschuss): 
 
anwesend: 15 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: 0 
 



Umwelt-/Verkehrs- und Kreisausschusssitzung vom 23.06.2023 

Seite - 17 - 

 
Abstimmungsergebnis (Kreisausschuss): 
 
anwesend: 15 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: 0 
 
 
 

Tagesordnungspunkt 9  
 
Kommunale Abfallwirtschaft; 
Änderung der Abfallwirtschaftssatzung zum 01.08.2023 - Ausschluss von 
biologisch abbaubaren Sammelbeuteln für die Biomüllsammlung  
    

 
 
Beschluss: 
 
Der Umwelt-/Verkehrs und Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag: 
Der Änderung der Abfallwirtschaftssatzung in nachstehender Fassung wird zuge-
stimmt. 
 
Aufgrund des Art. 3 Abs. 1 und des Art. 7 Abs. 1 Bayerisches Abfallwirtschaftsge-
setz (BayAbfG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. August 1996 (GVBl 
S. 396, 449, BayRS 2129-2-1-U), zuletzt geändert durch § 2 des Gesetzes vom 
25. Mai 2021 (GVBl. S. 286) in Verbindung mit Art. 17 S. 1 LKrO, 18 Abs. 1 Nr. 1 
der Landkreisordnung für den Freistaat Bayern (LKrO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl S. 826, BayRS 2020-3-1-I), zuletzt 
geändert durch § 3 des Gesetzes vom 9. Dezember 2022 (GVBl. S. 674) erlässt 
der Landkreis Dachau folgende 
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Satzung 
 
 
zur Änderung der Satzung über die Vermeidung, Verwertung und sonstige Entsor-
gung von Abfällen im Landkreis Dachau (Abfallwirtschaftssatzung) 
vom 24. Oktober 2003: 
 
 

Art. 1 
 
 
(1) § 1 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
 

1Abfälle im Sinn dieser Satzung sind alle Stoffe oder Gegenstände, deren 
sich der Besitzer entledigt, entledigen will oder entledigen muss (§ 3 Abs. 1 
Satz 1 KrWG). 2Abfälle, die verwertet werden, sind Abfälle zur Verwertung. 
Abfälle, die nicht verwertet werden, sind Abfälle zur Beseitigung (§ 3 Abs. 1 
Satz 2 KrWG). 3Keine Abfälle im Sinn dieser Satzung sind die in § 2 Abs. 2 
KrWG genannten Stoffe und Materialien nach Maßgabe der jeweiligen Rege-
lung. 4Bioabfälle im Sinn dieser Satzung sind biologisch abbaubare organi-
sche Abfälle aus Haushaltungen und anderen Herkunftsbereichen (z. B. or-
ganische Küchen-/Gartenabfälle). 5Das Nähere wird in einer Trennliste gere-
gelt, die Bestandteil dieser Satzung ist (Anhang 1). 

 
(2) § 13 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 
 

„1Bioabfall ist in den dafür bestimmten und nach Abs. 3 Nr. 2 zugelassenen 
Behältnissen zu sammeln und zur Abfuhr bereitzustellen. 2In die Behältnisse 
können auch Gartenabfälle eingefüllt werden. 3Als Sammel- und Transport-
materialien sind nur Küchenkrepp und Altpapier sowie Papier-Sammeltüten 
im Sinne des Anhangs 1 Nr. 2 der BioAbfV zugelassen. 4Die Verwendung 
von Plastiksäcken oder -tüten, insbesondere Sammelbeutel aus biologisch 
abbaubaren Kunststoffen (BAK-Sammelbeutel), ist bei der Sammlung von 
Bioabfall nicht gestattet. 5Andere als die zugelassenen Behältnisse und Be-
hältnisse, die nicht zugelassene Stoffe enthalten, werden nicht entleert.“ 

 
 

Art. 2 
 
Diese Satzungsänderung tritt am 01. August 2023 in Kraft. 
 
 
Dachau, den 
 
 
 
 
 
Stefan Löwl 
Landrat 
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Anhang 1zu § 1 Abs. 1 Satz 5 Abfallwirtschaftssatzung 
 

Trennliste 
 
 
Folgende Abfälle müssen über die Biotonne entsorgt werden: 
 
Küchenabfälle: 
 Obst- und Gemüseabfälle (auch Schalen von Südfrüchten) 
 Speisereste aus Haushalten 
 Fisch-, Wurst- und Fleischreste aus Haushalten 
 Brot- und Gebäckreste 
 Verdorbene Lebensmittel (ohne Verpackung) 
 Eierschalen 
 Kaffeesatz und -filter 
 Teesatz und -filter 
 Nussschalen 
 Topf- und Balkonpflanzen, Schnittblumen 
 
Gartenabfälle: 
 Heckenschnitt, kleine Zweige 
 Grasschnitt, Unkraut 
 Pflanzenabfälle 
 Laub 
 Fallobst in kleinen Mengen 
 Mit Schädlingen oder Krankheiten befallene Pflanzen 
 
Außerdem: 
 Papiertüten zum Sammeln des Biomülls 
 Zeitungspapier zum Einwickeln des Biomülls 
 Sägespäne, Holzwolle (unbehandelt aus Kleintierhaltung) 
 Stroh, Heu (unbehandelt) 
 Vogelkäfigsand 
 Blumenerde 
 Topfpflanzen 
 
Folgende Abfälle dürfen nicht über die Biotonne entsorgt werden: 
 Plastiktüten, kompostierbare Biokunststofftüten 
 Verpackte Lebensmittel, Kunststoffverpackungen 
 Windeln, Hygieneartikel, Fäkalien 
 Kompostierbare Verpackungen 
 Flüssige Abfälle 
 Zigarettenkippen 
 Grillkohle, Holz- und Kohlenasche, Ölruß 
 Steine, Bauschutt 
 Straßenkehrricht 
 Papiertaschentücher, Papierhandtücher 
 Staubsaugerbeutel 
 Blumentöpfe 
 Holzabfälle 
 Katzenstreu, Hundekot 



Umwelt-/Verkehrs- und Kreisausschusssitzung vom 23.06.2023 

Seite - 20 - 

 Zeitschriften, Prospekte 
 Milch- und Safttüten 
 Tierkadaver 
 Textilien 
 Restmüll 
 
 
Abstimmungsergebnis (Umwelt- und Verkehrsausschuss): 
 
anwesend: 13 
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 
(bei kurzzeitiger Abwesenheit von zwei Kreisräten) 
 
Abstimmungsergebnis (Kreisausschuss): 
 
anwesend: 14 
Ja-Stimmen: 14 
Nein-Stimmen: 0 
(bei kurzzeitiger Abwesenheit einer Kreisrätin) 
 
 
 

Tagesordnungspunkt 10  
 
Kommunale Abfallwirtschaft; 
Strafbefehl gegen ehemaligen Geschäftsführer der Fa. Wurzer - Auswirkun-
gen auf bestehenden Entsorgungsvertrag für den im Landkreis Dachau er-
fassten Biomüll  
    

 
 
Der Vorsitzende stellt Kenntnisnahme fest.  
 
 
 
Der Vorsitzende bedankt sich für die Teilnahme und schließt die Sitzung. 
 

 
 
Vorsitzender 
Stefan Löwl 
Landrat ____________________________________ 
 
 
 
Schriftführer 
Sebastian Zollbrecht 
Verwaltungsfachangestellter _____________________________________ 

 

 
 


